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beschäftigten sıch dıe 1SCNOTeEe auch mıt dem Problem der bıschöflichen Kommıiıssıon für Sozlale Kommunıikatıon AUS
chrıistliıchen alı Den Bıschöfen INg CS €e1 dıe Ta des 5Q)jähriıgen Jubiläums der Errichtung der indı-
Gleıichstellung der christlichen alı mıt den Angehörıigen schen Bıschofskonferenz eingeladen worden, diıeser T'he-
der übrıgen unteren Kasten und Kastenlosen, denen DESECTZ- matık AdUus der IC e1Ines Hındus sprechen. hourıe katı-

s1ert dıe chrıstlıchen Kırchen. indem G1 auf hre Besessenheıitlıch besondere Privilegien und Sonderrechte zugestanden
werden, dıe INan den chrıistliıchen alı verweıgert. DIe Bı- VON Statıstiıken hınweıst, mnıt denen S1e eleeten, daß N
schofskonferen hat eiıne Kıngabe dıe indısche Reglerung ihnen immer noch elınge, MHMCUE Konvertiten gewInnen.
gemacht, ndlıch dıe rechtliche Gleichstellung der alı DıiIe Kırchen eizten ımmer stärker auf hre Institutionen WIEe

erreıchen. DiIe bısherigen Versuche, eıne solche Gileich- CHUWECH. Krankenhäuser. Waiısenhäuser, Sozılalstationen,
stellung erreichen. sınd immer gescheıitert, we1l dıe egle- Presseerzeugn1sse, auf materiıelle ınge Spırıtuelle und
LUNS sıch der VON den Hındu-Parteien vorgebrachten ATgZU- relıg1öse Belange verschwınden demgegenüber für den
mentatıon anschloß. daß sıch dıe chrıstlıchen alı Ure ındu-Beobachter immer mehr AUus den ugen
hre Z/ugehörigkeıt den Kırchen In einer so7z71a] besseren DıIe Kriıtik Shourlies richtet sıch ogrundsätzlıch das Z1el
Lage eianden als dıe übrıgen alı der Bekehrung, dıe VO den Hındus als Attacke hre
Innerkırchlich ist das Problem der katholischen alı In der eigene Identität verstanden wıird. Er bemüht viele /Zıtate AUS

etzten Zeıt immer rennender geworden. Unterstützt VO den etzten zweıhundert Jahren, belegen! WIE MI1ISs10O-
den Dalıt- Iheologen und gestärkt Ure hre Organısatıon NaTe und englische Admıiniıstratoren nıcht müde wurden, den
In Aktiıonsgruppen en S1Ee begonnen, sıch SCHCH hre IDIS: Hınduilsmus und große Bereıiche der indıschen Kultur als
krımınıerung und Z/Zurücksetzung innerhalb der Kırche ekaden und dem Untergang preisgegeben darzustellen.
wehren. S1e ordern eın Ende der Ausgrenzungen der Dalıt Nach der Entstehung des unabhängıgen Indıen hätten dıe
e dıe Katholiken der Ööheren Kasten. In einıgen Kır- chrıistlıchen Kırchen ZWal Anderungen In ihrem Ansatz und
chen In amı adu und anderswo gelten weıterhın beson- ıhrer 5Sprechweise OI8g!  mM Shourıie erwähnt W  E  S
dere Vorschriften In der Sıtzordnung, beım Kommunı1o0n- Eıinsıchten ıIn der christlichen Theologıe, dıe auf der eiınen
empfang, ıIn der Mıtarbeiıt In den Pfarreiıen, In der Friedhofs- Seıte dıe anderen Relıgi1onen bewerteten. und Anstöße
ordnung eTC., durch dıe sıch dıe alı diıskrıiıminıert fühlen AUS der Theologıe der Befreiung, dıe dıe nhegen der Dalıt
DIe Zahl der all unter den Priestern ist verschwındend und der Stammesbevölkerung In den Mıttelpunkt rückten.
gerıng, 1mM Epıiskopat sınd S1Ee gerade mıt 7WEe]1 Bıschöfen VCI- hourıe würdıgt dıe Bestrebungen für Kontextualısıerung
ireten Immerhın haben dıe Bıschöfe bel ihrer Vollversamm- und Inkulturation selıtens der indıschen chrıistliıchen Kırchen.
lung 1Im Februar beschlossen, für dıe chrıistlıchen all ber G weıst auf eın offensıchtliches Dılemma hın. WENN 61
In kırchlichen Instıtutionen und chulen bestimmte Quoten Kardına ON zıtiert. der 1991 ndıen als das Epızentrum
testzusetzen, ıhnen eiıne bessere Ausbıildung und Berufs- aller Häresıien ausgemacht habe, we1l dıe indıschen Iheolo-
möglıchkeıiten sıchern. SCH dem mıssioNarTISschen E lan der indıschen Kırche den
Das Buch des bekannten indıschen Journalısten Arun OUMU- (Jaraus emacht hätten. Das Dılemma besteht für ihn ZWI1-
rLe: „Mıssıonare In Indıen, Kontinuntäten. Wandlungen und schen der erklärten Bereıtschaft, dıe anderen Relıgi1onen
Diılemmas“, das 994 erschıen, hat eıner lebhaften [Jıis- achten und miıt ihnen In eiınen Dıalog einzutreten, und dem
kussion über dıe Bewertung der chrıistlichen Mıssıon In In- Festhalten der Bekehrung möglıchst vieler Angehörıger
dıen eführt. Der Autor WAarTl be1l einem Studiensemımar der dıeser Relıg10nen. eorg Evers
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zıehungen ıIn Deutschland zurück, dıe durchschauen. In der rechten WeiılseS chlagabtausch mıt FDP- diıeser In einem Interview mıt der eiInzuordnen und werten Wester-

Generalsekretär Westerwelle evangelıschen Presseagentur dea WE hatte den umstrıttenen Hambur-
ZU Staat-Kırche-Verhältnıis geäußert hatte 11.4.96) / der VO SCI Parteıtagsbeschluß der FDP VO

Westerwelle angekündıgten .„Öffentlı- 9/4 als weıterhın gültıg bezeıchnet.
Der scheidende Sekretär der Deut- chen Debatte“ über dieses ema DIe Liıberalen anerkennten dıe
schen Bıschofskonferenz, Prälat Wıl- werde CS schon deshalb kommen, der Kırche In der pluralıstiıschen (ie-
helm Schätzler, WIES ıIn einem ACcin- Schätzler, „weıl eın Teıl der Politiker sellscha und dıe „Mıtverantwortung
LTEeTVIEW (1.6.96) Überlegungen VOI nıcht mehr In der Lage ist, sowochl der Kırchen und anderer Relıgi10nsge-
FDP-Generalsekretär ( uLido Wester- dıe hıstorıschen (Jründe WIE auch dıe meıinschaften für dıe Gestaltung des
We Z Reform der Staat-Kırche-Be- /Z/Zusammenlebens In Staat und (Jjesell-gesellschaftlıchen Entwıcklungen DA
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schaft SI1e traten aber für eiıne .„deut- nal 1LLOSLAV VIk: als Vızepräsıdenten SadINeN europäıischen Instıtutionen“
ıchere. keıne völlıge Irennung” nach wurden der alnzer 1SCANO arl Lehn- unterstützen Als einen Höhepunkt
dem französıschen oder mex1ıkanı- HUn (für dıe Westhälfte uropas der Papstvısıte Beobachter
schen Modell eın DIe Aussage VO und der Erzbischo des ungarıschen dıe Begegnung Johannes auls I1 miıt
Westerwelle, „nıcht dıe Institution, Keen Erlau), Istvan eregely (für dıe Vertretern VOIN Wiıssenschaft und
sondern das Indıyiduum soll Vorrang Osthälfte des Kontinents) bestätigt. Kunst In Marıbor. el betonte der
haben‘“, Schätzler sSC1 ZW al riıchtig, Für einzelne Gruppen DZW ufgaben- apst, 1mM derzeıtigen ıma der
SC1 aber nıcht verstehen, als bereiche auf europäıischer ene be- ngs un des Miıßtrauens“ und der
MUSSe dıe Freıiheit der gesellschaftlı- stimmt der CCEE dele1ente TSCHOTIC offensıiıchtliıchen Verwirrung der CU1O-

chen Instıtutionen eingeschränkt und Zuständıie für dıe Laı1en Ist der pol- päıischen Kultur MUSSEe dıe Beziıehung
hr ırken zurückgedrängt werden. nısche Erzbischof OZC ICHALL zwıschen Christentum und Kultur ZWI1-

(Przemysl), TÜr dıe Priester Erzbischof schen (Glaube und Vernunft In[DIie Abschaffung des staatlıchen Eın-
ZUS der Kırchensteuer., hatte We- Tucıien aloz VO Besancon, für dıe Weiıse betrachtet werden. Miıt ezug
sterwelle In dem Interview DESaZT, Ordensleute der Antwerpener Bıschof auf antıklerıkale Strömungen In Teılen
So IO „Vereinbarungen zwıschen Paul VM  - Aden Berghe. DIe Katechese der slowenıschen Offentlichkeit er-
Kırchen und Staat nıcht Ürce eıne betreut für den CCEE We1l  1SCANO strich der apst, dıe Kırche habe ke1l-
einseıt1ge staatlıche Entscheidung“ C1- C esare ostiglia om Fragen der MIi1- NCN anderen Ehrgeız, als den Men-
reicht werden. Angesiıchts des ger1n- oration der Luxemburger Erzbıischof schen das eı1l In Jesus Chrıstus

Fernand Franck Präsıdent des Me- verkünden. Nıemand brauche VOI derSCH Anteıls Kırchensteuer. der In
den sOz1al-karıtatıven Bereıich 1eße, d1ienkomiıtees ist der englısche Bıschof Kırche ngs en „Sie ist der
sehe CT keıne „große Katastrophe“ Crispian Haollıs (Portsmouth). AUS=- Seıte denen. denen dıe ur des
heraufzıehen. Schätzler dagegen Kır- 6la aue befaßte sıch der CCEE be]l S@e1- Menschen un se1ıne wahre Freıheit
chensteuer werde nıcht erhoben, we1]l Hen Jüngsten ollversammlung mıt der Herzen 1E S1e W al eiıne
„dlie Kırche vorrangıg eine sOz1al-karı- Lage In Bosnien-Herzegowina. Dem Hüterın hıstorıschen Erinnerung
tatıve Instıtution ist. sondern S1e ıst e1in Pressekommun1ique zufolge machte un der vornehmsten TIradıtion des

slowenıschen Volkes, und S1e wırd SCStreiwiıllıger Beıtrag ıhrer Miıtglıeder, sıch dıe Meınung der 1SCNOTEe BOS-
U das en der Kırche entfalten nıen-Herzegowıinas Z eıgen, „daß weıterhın sSeIn.“ eıtere Statiıonen der
und damıt ın den /Zustand verse(i- nach der Kınstellung der Krıegshand- Papstreıise Postojna, der
Zn ihren ufgaben, das Wort (Jottes lungen der Friede eTrTst dann ırklıch- aps einem est mıt 5() 000 Jugend-
24 verkünden., Seelsorge betreıben. keıt wırd, WE dıe Grundrechte jedes lıchen teilnahm. Begonnen hatte dıe
auch karıtatıve Inıt1atıven und Aktıvıtä- einzelnen, insbesondere das ec auft Reıise In Ljubhana. Dort hatte oNnNan-
ten einzurıchten, erecht werden‘‘. fre1iıe Relıgionsausübung, auf ewah- NS Paul : der auf der Reıise seınen

76 dıe rundIUNe der Kultur. Sprache un ethniı- Geburtstag beg1ng,
scher Identıtät (Recht auf Heıimat) DC- 120 000 Gläubigen be1l der ebtfeler
sıchert SIM Angesıiıchts der schwıerI1- anläßlıch des 1250 Jahr-Gedenkens%llversammlung des

ates europälscher Bıschofs- SCH Sıtuation ıIn gerien eschlo dıe der Chrıistianısierung des slowenıschen
konferenzen EE-Vollversammlung, 1mM Herbst Volkes aufgerufen, der (Gefahr des

eıne Delegatıon Zr nächsten Sıtzung Auseimanderklaffens VO (Glaube und
Der Rat der europäischen ischofs- der nordafrıkanıschen Bıschofskonfe- Kultur, (Glaube und Alltag N-

K entsenden. DıIe nächste oll- zuwırken. Be]l einem Ireffen mıtkonferenzen (CCEE) 1e seıne dıes-
ährıge Vollversammlung VO 3() Maı versammlung des CCEE ırd VOTauUus- Geıistlıchen, Ordensleuten und ertre-
bıs unı 1mM Österreichischen W all- tern katholischer Laıenorganısationensiıchtlıch 1mM (OOktober 199 7/ 1mM polnı-
fahrtsort Marıazell ab NSe1t sınd schen Ischenstochau stattfiınden. hatte Johannes Paul Bıschöfen und
dıe jeweılgen Konferenzvorsiıtzenden Priestern für dıe Verkündıigung des
Miıtglieder 1mM O7 INSs en gerufe- Evangelıums und dıe erteidıigung der
WEn CCEE Z den dreißıg Konferenz- Papstbesuch ıIn Slowenıen unveräußerlichen Rechte jedes Men-

schen In den Krisenzeıiten der slowenl-vorsıtzenden kommen noch Je eın
1SChO AUS Rußland. Weıißrußland DiIe Slowenılenrelise Johannes auls schen (Geschichte edankt. In diesem

VO 1 bıs Maı Hel In eiInNe Zeıtund Luxemburg als l ändern ohne Bı- Zusammenhang würdıgte der aps dıe
schofskonferenz IDER 1m rühjahr höchster polıtıscher Anspannung (vgl Person des 1862 verstorbenen Marı-

NECUu gewä  C Präsıdium des Ra- Maı 996 Zf 1mM Land SO bat borer 1SCHNOTIS Anton Marıa Slom$ek,
tes (vgl Maı 19953. 224 {f.) wurde der sloweniısche Staatspräsıdent 1lan dessen Selıgsprechun während der
Jetzt be]l der Vollversammlung In Ma- Kucan den aps Ende des dre1- Reıse ursprünglıch erwartet worden
1azell für eıne Amtsperiode VOI fünf äglgen Besuches. seın Land 1mM Be- WAar, dıe edoch Verzögerungen
ahren bestätigt: Präsıdent des CCEE mühen den inneren Frieden und beım Selıgsprechungsverfahren VEI-

choben werden mußtebleıbt der Erzbischof VO Prag, aTrdl- den „erfolereichen Weg In dıe geme1n-
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diıanıschen und afro-amerıkanıschenoperleren (Jeune A{Irıque, 5.-11.6.96).Veltweite mpörung Presseschätzungen zufolge fielen seıt Theologıen diıese IThemen standen
ber dıe Ermordung VON sıieben Anfang 1994 I Ordensleute Anschlä- 1m Mıttelpunkt eiInes TeITeNs des Prä-
Irappısten ın Algerıen SCI Z pfer Vıer ochen nach der fekten der vatıkanıschen auDens-

Entführung der sıieben ITrappısten kongregation, ardına Joseph Ratzın-
Nach einer Z7WEe]1 Monate dauernden WGM In der Parıser Kathedrale Notre- SCH, mıt den Vorsitzenden der KOom-
Entführung wurden sıieben franzöÖösı- Dame 1Im Rahmen einer interrel1g1Öö- m1ssıonen für dıe aubenslehre der

SCIHI Feıler sıehben Kerzen entzündet DD Bıschofskonferenzen Lateiınameri1-sche Trappısten In Igerıen VO Miıt-
ghedern der Terroristenvereinigung worden, dıe bıs iıhrer Befreiung kas Anfang Maı 1mM mexıkanıschen
(1A Groupe iıslamıque arme) 1INOT- gezündet le1iben ollten ach Be- Guadalajara (vgl das Abschlußkom-
det In einem VO al Maı datierten kanntwerden der Ermordung Öschte mun1ıque In (Osservatore Romano
Bekennerschreıiben he1ßt e $ dıe „EX- der Parıser Erzbıischof ardına Jean- BA 5.96). Eınem Korrespondenten-
ekution“ habe orgen des gleichen Marıe Lustiger, dıe Kerzen be1l eıner erıiıcht der französıschen Tageszeıtung
ages stattgefunden. Be1l der Gruppe Irauerfeler. DiIe Gemeınnschaft der La (TO1X zufolge 25:5196) unterstrich
der entführten und anschlıeßend C1- Katholıken Algerıens erreıichte In den Ratzınger dazu gegenüber der Presse.,
mordeten Mönche andelt CS sıch agen nach der Ermordung der Irap- 11a habe sıch während des reiflens
sıeben Miıtglieder einer Trappıistenge- pısten auch dıe Nachricht VO Tode dıe JIrennung der posıtıven E le-
meılinschaft In Tıbehirine be]l eg des AUS Frankreıch stammenden, der Befreiungstheologie, der
DIe /() Kılometer süudwestlıch VO ö2Jährıgen früheren Erzbischofs VO ewegung und Theologıe der Ureıin-
Algıer gelegene ea ojlt als Algıer, ardına eon-Etienne Duval. wohner VO deren gesellschaftsgefähr-
OC  urg der Islamısten. DIie (jetöte- denden Momenten bemüht OT
ten wurden mıt durchgeschnıttenen krıtisıerte „Pseudo- Iheologıen  .  , dıe
Kehlen aufgefunden. DıIe Entführer Treffen der nach Lateimamerıka kämen, dıe indı1-
hatten VO den französıschen eNOT- Glaubenskommissıionen SCHNC Bevölkerung beeıinflußten und
den dıe Freiılassung VO In Frankreıch S1e folkloristischen Objekten egra-
einsıtzenden islamıstischen Aktıvısten Di1Ie zunehmende Säkularısıerung und dıerten, mıt der Absıcht, den Tourı1s-
verlangt un für den Fall, daß 11a sıch dıe vielfältigen Bedrohungen des INUS befördern Vorrangıiges Z1e]
dazu nıcht bereıt ınde, dıe Tötung der menschlıchen Lebens In seinen VCI- der Begegnung SEC1 CX SCWECSCH, dıe
Ge1lseln angedroht. DIie französısche schiedenen Phasen (vom Drogenhandel y;  irklıchkeıt des relıg1ösen Lebens In
Keglerung hatte sowochl Gespräche als Z Liberaliısıerung der Abtreıbungs- Lateinamerıka näher kennenzulernen“

un um dıe /Z/usammenarbeıt zwıischenauch Verhandlungen mıt der GIA VCI- gesetzgebungen über Massensterilisie-
weıigert; ennoch gab CS Kontakte. In TuNg, Euthanasıe, Genmanıpulatıion den Öörtlıchen Lehrkommuissionen und
polıtıschen nalysen wurde der Mord und dıe besorgniserregende Ausbre1l1- der Kongregatıon für dıe auDens-

den sıieben Trappısten als HınweIls (ung von das Vordringen unda- re verbessern. Ireffen d1eser Art
auft dıe Tatsache Sedeutet: daß e1le mentahstischer Sekten und dıie Auseımn- finden In unregelmäßıgen Abständen

immer wıederder GIA ohne Kontrolle iıhrer Führung andersetzung mıt den sogenannten 1IN-

Bücher
IDER Ende der - SCT polıtıschen Ideologıe viel Kredit iıhrer In Europa, auch keıne

lusion. Der Kommunısmus 1m 20 Jahr- eingeräumt und €e1 dıe schrecklıche Ideengeschichte der kommunistischen
undert Verlag ıper, München 996 ırklıchke1i der totalıtären Dıktatur Ideologıe. Es handelt sıch vielmehr
R ÖS — verdrängt? Um eıne Antwort auf dıiese eınen oroßangelegten SSAaY., der dıe

Faszınatıon Hre den Kommunısmusrage oeht GCs dem bekannten franzöÖsı-
Wie rklärt sıch dıe Faszınatıon. dıe schen Hıstoriker Furet In seinem olän- In iıhren verschliedenen Phasen und
der se1t derSowjetkommunismus zend geschrıiebenen (und gul übersetz- Splelarten analysıert und S1e mıt der
Oktoberrevolution bIs kurz VOTI seinem ten) Buch über den Kommunısmus 1m Taktıschen Entwicklung der S5Sowjet-
/usammenbruch auf viele Menschen, 20 Jahrhundert, das mıt ecCc viel Be- unıon konfrontiert. In selInem au
nıcht zuletzt Intellektuelle, In West- achtung gefunden hat Furets Buch Ist O1g das Buch der Chronologıie der Er-
SVUuropa ausübte? Warum hat I11all die- keıine (Jeschichte der SowJetunion und e1gNISSE und Entwıcklungen VO der
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